
Sterbebegleitung ist ein Angebot
an Sterbende wie Trauernde
Hospizverein Westerwald gründete sich vor 20 Jahren

MONTABAUR. -ifd- So wie
eine Spieluhr zum Spielen
einen Resonanzkörper, so
braucht ein todkranker
Mensch Begleitung, sozu-
sagen einen Resonanz-
körper, der ihm zuhört und
ihm bis zu seinem Tod bei-
steht. Heinz-Peter Rüffin,
Vorsitzender und Grün-
dungsmitglied, nutzte den
Vergleich und brachte da-
mit die Arbeit des Verei-
nes auf den Punkt. Der
Hospizverein Westerwald
besteht seit nunmehr 20
Jahren und hatte zu einer
Feier unter der Schirm-
herrschaft der rheinland-
pfälzischen Sozial- und
Gesundheitsministerin
Sabine Bätzing-Lichtent-
häler ins Pfarrzentrum
nach Montabaur gebeten.

Rüffin erinnerte sich an die
Gründungszeit vor 20 Jah-
ren, die er so beschreibt:
„Nichts ist so mächtig wie
eine Idee, deren Zeit ge-
kommen ist.“ Und im Wes-
terwald war die Zeit, einen
Hospizverein zu gründen,
gekommen. 63 Männer und
Frauen wurden bereits bei
der Gründungsversamm-

lung am 4. März 1998 Mit-
glied, heute zählt der Verein
über 500 Mitglieder. Etwa
55 ehrenamtliche und vier
hauptamtliche Mitarbeiter
kümmern sich derzeit um
die Trauerarbeit bei Kindern
und Erwachsenen
Besonders stolz zeigte sich
Rüffin über die stationäre
Einrichtung des Hospizes
St. Thomas in Dernbach,
das sich in Trägerschaft der
Katharina-Kasper-Gruppe
befindet. Der Vorsitzende
dankte dabei den zahllosen
Menschen ihre finanzielle
Unterstützung. Obwohl das
stationäre Hospiz meist
über keine freien Plätze
mehr verfügt, gilt für Rüffin
bei der Sterbebegleitung,
wenn möglich „ambulant vor
stationär.“ Darüber hinaus
arbeitet der Hospizverein
Westerwald mit 14 Pflege-
heimen zusammen und
bietet Hilfe bei medizinisch-
ethnischen Fragen bei Pa-
tienten-Verfügungen und
Vorsorge-Vollmachten an.
Künftig will sich der Verein,
so Rüffin, auch um die Be-
gleitung von todkranken
Kindern kümmern.
250 Personen haben sich in

den vergangenen zwei
Jahrzehnten nach entspre-
chender Schulung ange-
meldet, um Sterbenden und
ihren Angehörigen beizu-
stehen. Den Ruf nach staat-
licher Zertifizierung und
Qualifizierung versteht Rüf-
fin, erteilt ihm aber eine Ab-
sage. Das Sterben eines
Menschen sei individuell
und damit nicht statisch.
Ähnlich wie Rüffin äußerte
sich die Vorsitzende des
Hospiz- und Palliativerban-
des Rheinland-Pfalz, Gisela
Textor. Generell sei ein
Hospiz- und Palliativgesetz
ein Erfolg, mache aber auch
Sorge: Es entstehe ein
Markt mit Konkurrenz – das
passe nicht zum Grundge-
danken der Sterbebeglei-
tung. Sie befürchtet, dass
Vernetzung und Strukturen
verloren gehen.
Sabine Bätzing-Lichtenthä-
ler betonte, wie wichtig die
Arbeit der Hospizvereine in
Rheinland-Pfalz ist. Für sie
ist eine Landeskoordinato-
renstelle denkbar, die an ei-
ner gezielteren Vernetzung
arbeiten kann.
Landrat Achim Schwickert,
als Schirmherr des statio-

nären Hospiz St. Thomas,
hat in der Vergangenheit mit
vielen Westerwäldern über
den Hospizverein gespro-
chen und resümierte: „Wir
stehen voll dahinter“. Stadt-
bürgermeisterin Gabi Wie-
land nahm Bezug auf den
eingangs erwähnten Ver-
gleich und lobte: „Der Hos-
pizverein trägt Früchte in
der Gesellschaft.“
„Zur Zukunft des Sterbens –
Hospizbewegung und Hos-
pizarbeit in der Gesellschaft
von morgen“ – der Fach-
vortrag von Prof. Dr. Werner
Schneider von der Univer-
sität Augsburg gab Anlass
zum Nachdenken. Der So-
ziologe geht davon aus,
dass sich die Gesellschaft in
der nächsten Generation
erheblich verändern wird.
Strukturen, die heute der
Verlässlichkeit dienen, gäbe
es so nicht mehr. Zudem
befänden sich viele Hos-
pizvereine aktuell in einem
Generationenwechsel – die
Gründungsmitglieder gä-
ben altersbedingt ihre Ver-
antwortung in jüngere Hän-
de. Die Arbeit der Hospiz-
vereine würde sich künftig
anders aufstellen.

Prof. Dr. Werner Schneider von der Universität Augsburg machte sich bei der Feier zum 20-jährigen Bestehen des
Hospizverein Westerwald Gedanken über die Zukunft des Sterbens. Foto: Ferdinand

Platt geschwätzt

Aus der Region

Demenzkranke feiern Gottesdienst
SELTERS. Das Demenznetzwerk Selters lädt zu einem
besonderen Gottesdienst für Menschen mit Demenz so-
wie für deren Angehörige, Pflegekräfte und Interessierte
ein. Der ökumenische Gottesdienst beginnt am Sams-
tag, 14. April (18 Uhr), in der Evangelischen Kirche Sel-
ters (Kirchstraße 10). Im Demenznetzwerk der Ver-
bandsgemeinde Selters engagieren sich kirchliche Ein-
richtungen, Verbände, Kommunen und Gesundheits-
unternehmen für erkrankte Menschen und deren An-
gehörige. Der rund 30-minütige Gottesdienst möchte
helfen, dass sich Menschen mit Demenz an ihre religi-
ösen Erfahrungen und Gefühle wie Geborgenheit, Zu-
versicht und Stärkung erinnern. Pfarrer Christian Elias
und Pastoralreferent Andreas Kratz werden vertraute
Texte lesen und Lieder singen. Im Anschluss lädt das
Demenznetzwerk Selters zu Informationen und Ge-
sprächen bei Getränken und Gebäck ein. Ein Fahr-
dienst ist bei Bedarf nach vorheriger Anmeldung bis
Dienstag, 10. April, unterq(02626) 337 möglich.

Ein Esel und 30 Pferde
Ämol fuhr en Mann met seinem Auto iwer de Landstroß.
Dobei fährt ä on em Mann met em Esel vorbei. Ä hält on
un frächt: „Soll ich Sie mitnehmen? Mei Auto hot 30 Pfer-
destärke, da gieht et fer Sie doch viel schneller!“ „Dan-
ke“, sät dä Mann met dem Esel, „ich han doch Zeit.“ Dä
Autofahrer fuhr ganz schnell weira. En da iwernächste
Kurv kimmt ä von da Fahrbahn ab un landet em Grawe,
direkt newa em kläne Teich. Kurz drof kimmt dä Mann
met dem Esel dohen. Ä sieht dot Malheur un rieft: „Da
können se jo jetzt die 30 Pferde och tränke.“

Werner Greif, Elgendorf

Schnelle Erste Hilfe rettet Leben
WALLMEROD. Der Malteser Hilfsdienst Westerwald
bietet am Samstag, 7. April (9-17.15 Uhr), einen Erste-
Hilfe-Kurs in der Dienststelle Westerwald (Bahnhof-
straße 20) in Wallmerod an. Jährlich über 5000 Todes-
fälle im Straßenverkehr und zusammen mehr als zwei-
einhalbmal so viele in Haushalt und Freizeit zeigen:
Menschen sind gefährdet und es kann jederzeit je-
manden aus unserer Nähe treffen. Schnelle Erste Hilfe
kann in vielen Fällen tatsächlich Leben retten. Der Kurs
richtet sich an alle, die privat oder als betriebliche Erst-
helfer in Notfällen helfen wollen. Auch für den Erwerb
des Führerscheins aller Klassen ist dieser Kurs geeig-
net. Am Dienstag, den 10. April findet ein eintägiger Auf-
frischungskurs von 8 bis 16.15. Uhr statt. Neben dem
Üben der lebensrettenden Maßnahmen stehen die Fra-
gen der Teilnehmer auf dem Programm. Für betriebli-
che Ersthelfer ist dieser Kurs alle zwei Jahre Pflicht. An-
meldung unter q(06435) 96 13 29 oder www.malteser
-kurse.de. Die Kursgebühr beträgt jeweils 35 Euro.
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PUNKTE-HIGHLIGHTS
DER WOCHE

Milka
Schokolade
versch. Sorten,
(100 g = 0.65-0.80)
81-100-g-Tafel

Sensationspreis

0.65

44% gespart

Aktionspreis

37% gespart

31% gespart

Aktionspreis

22% gespart

40% gespart

0.99

6.99

0.99

3.95

4.44

0.69

3.59
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vveerrsscchh.. SSoorrtteenn,,
((11 ll == 55..2277))
00,,7755--ll--FFll..

DD
CCherry Rispentomaten*
KKKKKKlllll.. IIIII,,,,,,
((11 kkgg == 55..6699))
335500--gg--SScccccchhaallee

Italien:
Grüne Kiwis
Kl. I,
(1 kg = 1.48)
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*Die Punktegutschrift kann erst ab einem Mindestumsattttzzzz
von 2€ (ohne Pfand) in der angebotenen Kategorie geltend
gemacht werden. Angebote sind bis zum 01.04.2018 gültig.
PAYBACK Karte an der Kasse vorzeigen. Alle Abbildungen
beispielhaft.

beim Kauf von
MÜLLER PRODUKTEN
im Gesamtwert von über 2 €*

beim Kauf von QUARK UND
SAHNE-PRODUKTEN
im Gesamtwert von über 2 €*

30FACH
PUNKTE

10FACH
PUNKTE

 40%   gespart   40% gespart

versch. Sorten,versch. Sorten,

500-g-Packung500-g-Packung

Deutschland:Deutschland:
Cherry Rispentomaten*Cherry Rispentomaten*
Kl. I,Kl. I,

Deutschland:Deutschland:
Cherry Rispentomaten*Cherry Rispentomaten*

Italien:Italien:
Grüne KiwisGrüne Kiwis
Kl. I,Kl. I,
(1 kg = 1.48)(1 kg = 1.48)
750-g-Schale750-g-Schale

Italien:Italien:
Grüne KiwisGrüne Kiwis
Kl. I,Kl. I,
(1 kg = 1.48)(1 kg = 1.48)

Aktionspreis

1.11
Aktionspreis

1.99

15% gespart13% gespart

7.994.99
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Wir wünschen
genussvolle Osterngenussvolle Osterngenussvolle Ostern

Wir wünschen Wir wünschen
genussvolle Osterngenussvolle Ostern

Wir wünschen Wir wünschen
genussvolle Osterngenussvolle Osterngenussvolle Osterngenussvolle Ostern
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1.11
MMiillkkaa
SScchhmmuunnzzeellhhaassee
vveerrsscchh. SSoorrtteenn
110000--gg--PPaacckkuunngg

KKWW 1133 GGüüllttiigg vvoomm 2266..0033.. bbiiss 3311..0033..22001188

RREE
WW
EE
MM
aarr
kktt

GG
mm
bbHH

,,DD
oomm

sstt
rr..
2200

iinn
5500

6666
88
KKöö

llnn
,,NN

aamm
eenn

uunn
dd
AAnn

sscc
hhrr
iiff
tt
ddee

rr
PPaa

rrtt
nnee

rr--
mm
äärr
kktt
ee
ffii
nndd

eenn
SSii
ee
uunn

ttee
rr
ww
ww
ww
..rr
eeww

ee..
ddee

oodd
eerr

ddee
rr
TTee
llee
ffoo
nnnn

uumm
mm
eerr

00
2222

11
--11

7777
3399

77
7777
..

DDrr
uucc
kkff
eehh

llee
rrvv

oorrrrrr
bbbbbbee

hhaa
llttee

nn..
AAbb

ggaa
bbee

nnuu
rrii
nn
hhaa
uuss
hhaa
llttss

üübb
lliicc

hhee
nn
MM
eenn

ggee
nnnnnn..

AAkk
ttii
oonn

sspp
rree
iiss
ee
ssii
nndd

zzee
iitt
lliicc

hh
bbee

ggrr
eenn

zztt
..VV

eerr
kkaa
uuff

nnuu
rrss

ooll
aann
ggee

ddee
rrVV

oorr
rraa
ttrr
eeii
cchh
tt..

**NN
iicc
hhtt

iinn
jjee
ddee

mm
MM
aarr
kktt

uunn
ttee
rrRR

EEWW
EE
RRee

ggii
oonn

aall
vvee
rrff
üügg

bbaa
rr..

In vielen Märkten Mo. – Sa. von 7 bis 22 Uhr für Sie geöffnet. Bitte beachten Sie den Aushang am Markt. Angebote gültig bei REWE, REWE CENTER, REWE CITY, REWE:XL und REWE PETZ.

MATRATZEN-OUTLETSTORE 
IN MOSCHHEIM

MATRATZEN-OUTLETSTORE
IN MOSCHHEIM

FROHE OSTERNFROHE OSTERN
WIR WÜNSCHENWIR WÜNSCHEN
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